
Bei dieser Normallösung werden punktgelagerte Standard-BIPV-Module in ein 
Pergola-Dach integriert. Die Lastabtragung erfolgt über an den Modulkanten 
angreifende, punktförmige Befestigungsklemmen in die Unterkonstruktion, die 
aus Trägern/Profi len in Quer- und Längsrichtung besteht. Aufgrund der hohen 
Stabilität und Resttragfähigkeit des als Verbund-Sicherheitsglases aus teilvor-
gespanntem Glas (TVG) nachgewiesenen Moduls, was - je nach Hersteller - für 
Standard-BIPV-Module über abZ/aBG erzielbar ist, muss das Modul nicht mit 
einer wannenartigen Konstruktion hinterbaut werden. Die Eigenschaften des 
VSG/TVG erfüllen die Anforderungen, welche für eine Überkopfverglasung nötig 
sind. Die Pergola wird als externes Element der Einbaukategorie E-1 klassifi -
ziert. Neben der Stromerzeugung kann Sie auch als Sonnenschutz oder teil-re-
gendichtes Vordach dienen. 

Konstruktive Anforderungen und Abhängigkeiten 
Für die Tragkonstruktion der Pergola kommen grundsätzlich alle gängigen Ma-
terialien (Stahl, Beton, Holz, etc.) in Frage. Die Standard-BIPV-Module wer-
den mit Klemmen und Schienen an der Tragkonstruktion befestigt. Die stati-
sche Dimensionierung richtet sich nach Modulgröße, Stützweite, Dachneigung, 
Wind- und Schneelastzone sowie ggf. weiteren Anforderungen. Im Bereich von 
Dachfl ächen mit unterhalb liegenden Aufenthalts- oder Verkehrsfl ächen ist die 
Erfüllung der Anforderungen an die Resttragfähigkeit der Konstruktion nachzu-
weisen. Hierfür wird mindestens eine der Glasscheiben (meist die innere) als 
Verbundsicherheitsglas ausgeführt. Die Kosten für VSG-Aufbauten liegen über 
denen von Floatglas-Kombinationen. 
Aufgrund der gestoßenen Anordnung der Module kann die Normallösung keine 
vollwertige Regendichtigkeit sicherstellen.

Regelungstechnische Anforderungen  
Normativ handelt es sich bei dem Modul in dieser Normallösung um ein in eine 
Überdachung integriertes Glasprodukt. Daher müssen wesentliche Eigenschaf-
ten und Grundanforderungen, die an integrierte Glasprodukte in Überdachun-
gen gelten, erfüllt werden. Zentrale Grundlage bildet hierbei die Normenreihe 
DIN 18008, insbesondere die Teile für Überkopfverglasungen und resttragfähige 
Verglasungen. Sie defi niert die wesentlichen Anforderungen an Tragfähigkeit, 
Resttragfähigkeit, Durchsturzsicherheit, Befestigungstechnik sowie die konst-
ruktive Ausbildung von Glasaufbauten im Außenbereich. Bei der Verwendung 
dieser Bauart ist darauf zu achten, dass nur Module mit einem entsprechenden 
Verwendbarkeitsnachweis (abZ/aBG oder ZiE/vBG) verbaut werden dürfen. 
Eine produktneutrale Ausschreibung mit dieser Normallösung ist nach derzeiti-
ger Marktlage möglich.

Gestalterische Abhängigkeiten 
Bei dieser Normallösung ist man bei der Modulwahl unabhängig vom Gebäude-
raster, vielmehr ist die Konstruktion der Pergola maßgebend bei der Modulwahl. 
Neben schwarzen und blauen Modulen ist je nach Hersteller auch eine einge-
schränkte Farbwahl möglich. Dabei ist zu berücksichtigen, dass der Ertrag um 
bis zu fünfzig Prozent sinken kann, je heller die Modulfarbe gewählt wird. Zudem 
können semi-transparente Module zum Einsatz kommen, welche einen höheren 
Tageslichteinfall gewährleisten und der Gesamtkonstruktion eine größere Leich-
tigkeit verleihen. Unterschiedliche am Markt erhältliche Modulformate ermög-
lichen eine höhere Flexibilität bei der Planung dieser Normallösung. 
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Disclaimer:    Für alle Angaben auf der Website des BIPV-Planungsleitfadens SolarEnvelopeCenter besteht Urheberrechtsschutz und Haftungsausschluss. Die Projektpartner des Projektkonsortiums
SolarEnvelopeCenter übernehmen keine Haftung für Fehler auf dieser Website, die z.B. durch die Übermittelung der Daten entstehen können. Auch für die Übernahme der Details in die Planung und
die praktische Ausführung kann daher keine Haftung in irgendeiner Form übernommen werden. Die gezeigten Normallösungen sollen zur besseren Verständlichkeit des Konstruktionsprinzips dienen 
und sind keineswegs als Montageanleitung zu verstehen. Deshalb handelt es sich bei den jeweiligen Prinzipskizzen um maßstabslose Zeichnungen. Bau(ordnungs)rechtliche Bestimmungen und 
Vorschriften sind objektbezogen einzuhalten. Der BIPV-Planungsleitfaden SolarEnvelopeCenter hilft bei der Planung, wobei bei der Umsetzung jedoch weiterhin auf die jeweiligen projektspezifi schen 
Bedingungen und die Ausführungsqualität der Verantwortlichen zu achten ist. Die Inhalte des BIPV-Planungsleitfadens wurden mit größtmöglicher Sorgfalt von den jeweiligen Autoren des Projekt-
konsortiums SolarEnvelopeCenter verfasst. Es kann jedoch keine Gewähr für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der bereitgestellten Inhalte übernehmen. Der BIPV-Planungsleitfaden 
SolarEnvelopeCenter ist kein Lehrbuch und erteilt keine konkreten Handlungsanweisungen. Es entbindet die Benutzer:innen nicht von gegebenenfalls erforderlichem weiterem Informationsstudium. 
Für eine praktische Umsetzung muss der Anwender so viel Sachverstand haben, dass er die Verantwortung für sein Handeln selbst übernehmen kann. Zur Beantwortung von bestimmten Detailfragen 
wird empfohlen, entsprechende Fachexpertise hinzuzuziehen. „Detailplanung erfordert Fachexpertise!“ (Stand: November 2025)
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Abhängigkeiten vom Bauwerk
Einbaukategorien
E | Externes Element
Gebäudeklasse
GK1 bis GK5
Erreichbares Modul-Brandverhalten
Schwerentfl ammbar (B-s1,d0) und 
Normalentfl ammbar (E-d2)
Neigung BIPV-Dach
0° bis 75° | Flachdach/Steildach
Art der externen Integration
Vordach
Konstruktion bei Horizontalverglasung
Auskragend
Rastermaßanpassung des BIPV-Moduls
Eingeschränkt

Modul- und Befestigungselemente
Modultypen
Standard-BIPV-Modul
Verwendbarkeitsnachweis PV-Modul
abZ oder ZiE
Anwendbarkeitsnachweise für die Bauart
Modul und Befestigung mit aBG/vBG
Anforderungen an die Regelkonformität
CE-Kennzeichnung
Blend-Minderung
Möglich
Farbgestaltung
Eingeschränkt
Modulrahmen
Rahmenlos
Lagerungsart
Punktlagerung | Geklemmt
Produktneutrale Ausschreibung
Möglich

Konstruktive Merkmale
Absturz- / Durchsturzsicherung
Mit UK nachzuweisen
Art der Wasserführung
Wasserführende Ebene auf Modul
Wärmedämmung
Nicht möglich
Schalldämmung
Nicht möglich
Maximale Modulgröße
Gemäß Herstellerangabe
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Standard-BIPV-Modul | VSG

Schiene
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Längsschnitt
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Querschnitt
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Axonometrie


